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KONZEPTION DES KINDERGARTEN MAUERWEG, DEZEMBER 2010 

 

Ich glaube daran, 

dass das größte Geschenk 

das ich von Jemandem  

empfangen kann  

ist, 

gesehen, gehört, verstanden 

und berührt zu werden. 

Das größte Geschenk,  

das ich geben kann 

ist, 

den Anderen zu sehen,  

zu hören, zu verstehen 

und zu berühren. 

Wenn dies geschieht, 

entsteht Kontakt. 

 

(Verfasser unbekannt) 
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1.RAHMENBEDINGUNGEN: 

 

NAME, ADRESSE: 

Kindergarten Mauerweg 

Mauerweg 17 

74632 Neuenstein 

Tel: (07942) 942690 

E-Mail: kiga.mauerweg@t-online.de 

_________________________________________________________________ 

TRÄGER: 

Stadt Neuenstein 

Schloßstraße 20 

74632 Neuenstein 

________________________________________________________ 

ÖFFNUNGSZEITEN: 

Regelöffnungszeit:   Mo.-Do.: 07:45-12:15Uhr   

       14:30-17:00Uhr 

     Fr.:  07:45-12:15Uhr  

 

Verlängerte  

Öffnungszeiten:               Mo.:-Fr.: 07:00-14:00Uhr 

 

Ganztagsbetreuung:   Mo.:-Do.: 07:00-17:00Uhr 

     Fr.:  07:00-14:00Uhr 
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FERIEN/ SCHLIEßTAGE: 

Der Kindergarten hat insgesamt 20 Schließtage, davon liegen 15 in den Sommerferien und 5 

hauptsächlich in den Weihnachtsferien. Während der Sommerferien wird im Kinderhaus 

Funtasia eine Notgruppe für berufstätige Eltern angeboten. 

Pädagogische Tage und Konzeptionstage finden Samstags statt, um die pädagogische 

Betreuung unter der Woche zu gewährleisten. 

Zusätzlich werden von der Stadtverwaltung Neuenstein weitere Schließtage angeordnet, wie 

beispielsweise der Betriebsausflug. Solche Termine werden natürlich rechtzeitig bekannt 

gegeben und es besteht die Möglichkeit, ebenfalls eine Notgruppenbetreuung in Anspruch 

zu nehmen. 

LAGE UND ANSCHLÜSSE AN DEN ÖFFENTLICHEN NAHVERKEHR: 

Die Kindertageseinrichtung (Kita) befindet sich direkt an der hinteren Stadtmauer, etwas 

abseits vom Stadtkern, direkt gegenüber des Seniorenzentrums. Der Mauerweg selbst ist für 

den Durchgangsverkehr gesperrt, nur Anliegern, Zulieferern und Besuchern des 

Seniorenzentrums ist die Zufahrt mit Fahrzeugen gestattet.  

Die Kita bietet keine eigenen Parkmöglichkeiten. Öffentliche Parkplätze an der Bushaltestelle 

α{ŜŜǿƛŜǎŜά ƻŘŜǊ ƛƳ {ǘŀŘǘƪŜǊƴ ǎƛƴŘ ƧŜŘƻŎƘ ƭŜƛŎƘǘ Ȋǳ ŜǊǊŜƛŎƘŜƴ.  
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RÄUMLICHKEITEN: 

Die Kita Mauerweg ist für zwei Gruppen (Gänseblümchen- und Sonnenblumengruppe) zu je 

maximal 25 Kindern ausgelegt. 

Da wir nach dem Ansatz ŘŜǊ αƻŦŦŜƴŜƴ DǊǳǇǇŜƴά ŀǊōŜƛǘŜƴΣ ƘŀōŜƴ ǿƛǊ ȊǿŜƛ Gruppenräume 

und mehrere Funktionsräume eingerichtet. Diese werden im Folgenden nun näher erklärt: 

 

DAS ERDGESCHOSS: 

GARDEROBE: 

Direkt am Eingangsbereich liegen die Garderoben der Sonnen- und Gänseblümchengruppe. 

Dort hat jedes Kind seinen eigenen Platz für Jacke und Schuhe, der durch ein persönliches 

Symbol (Erklärung siehe αPädagogischer Ansatzά, Seite 19) gekennzeichnet ist. An diesem 

Platz fiƴŘŜƴ ŘƛŜ 9ƭǘŜǊƴ ŀǳŎƘ ŘŜƴ αCŀƳƛƭƛŜƴ-.ǊƛŜŦƪŀǎǘŜƴάΦ Lƴ ŘƛŜǎŜƴ ǿŜǊŘŜƴ 9ƭǘŜǊƴōǊƛŜŦŜΣ 

Einladungen usw. für die Eltern hinterlegt.  

 

ESSBEREICH: 
Hält man sich im Eingangsbereich  links, steht man in 

ǳƴǎŜǊŜƳ α9ǎǎȊƛƳƳŜǊάΦ 5ŀǎ 9ǎǎȊƛƳƳŜǊ ƭƛŜƎǘ ǾƻǊ ŘŜǊ 

Küche und bietet mit seinen Taschenwagen einen Platz 

für die Taschen und das Getränk der Kinder. Die Kinder 

haben während der Freispielphase Zeit um zu 

Frühstücken, sie entscheiden selbst, wann und mit wem 

sie Essen gehen möchten. Die für das Esszimmer 

zuständige Erzieherin kontrolliert regelmäßig wer noch 

nicht gegessen hat und erinnert die Kinder 

gegebenenfalls daran. 
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GÄNSEBLÜMCHENZIMMER: 

 
Dieser Raum ist das Hauptzimmer der Einrichtung und der erste Anlaufpunkt am Morgen. 

Hier kommen die Kinder an, begrüßen die zuständige Erzieherin und hängen ihr Schild mit 

dem persönlichen Symbol an das entsprechende Brett όƎŜƴŀǳŜǊŜ 9ǊƪƭŅǊǳƴƎΥ αtŅŘŀƎƻƎƛǎŎher 

!ƴǎŀǘȊάΣ {Φ мф). Die Erzieherin ist für die Freispielleitung verantwortlich und hat einen 

Überblick, wo sich welches Kind gerade aufhält. Auch mittags ab 12:15Uhr, während der 

Abholzeit, ist dies der Anlaufpunkt für die Eltern, um die Kinder abzuholen. Das 

Gänseblümchenzimmer ist aus Funktionsbereichen zusammengesetzt. Der Maltisch bietet 

die Möglichkeit Bastelmaterialien, Papiersorten, Stifte, Scheren, Klebstoff usw. kreativ zu 

nutzen. Gleich gegenüber ist die Buchstabenecke eingerichtet. Hier steht ein Schreibtisch, 

der Papier und Schreibgeräte sowie Schulhefte zum reinschreiben bietet. An den Wänden 

hängen verschiedenste Schriftarten.  In der gemütlichen Leseecke liegt eine große Auswahl 

an Bilder- und Geschichtenbücher sowie auch an Sachbüchern zum Anschauen und Vorlesen 

bereit. Neben einer Magnettafel mit Magnetbuchstaben und ςzahlen gibt es hier auch 

verschiedene Verkehrszeichen. Des Weiteren befinden sich hier im Raum auch mehrere 

Schränke gefüllt mit Gesellschaftsspielen und Puzzles für die verschiedenen Altersstufen. 

Natürlich stehen auch ausreichend Tische und Stühle zur Verfügung. Ein weiterer Bereich ist 

das Feinmotorikmaterial. In diesem Regal stehen Kisten mit Fädelperlen, Holzsteckern, 

Trapezsteinen sowie das Hammer-und Nagelspiel. Die Besonderheit dieses Raumes ist die 

Empore. 

 

                                                    
 

Sie wurde mit Kuscheltieren, Sofas, Kissen und einem Spielhaus eingerichtet. Sie bietet 

Rückzugsmöglichkeiten und Raum zum Ausruhen. Jedes Kind der Gänseblümchengruppe hat 

hier seine eigene Schublade, in welcher es beispielsweise Taschentücher, seine Bilder oder 

Spielsachen aufbewahren kann. 

 

 


